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      Neustadt an der Weinstraße, den 07.03.2021 

           
 
Anfrage zum Thema Waldschutz im Stadtrat am 17.03.2021 
 

 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister Weigel, 
 
der Wald als Landschaftsraum muss vielen verschiedenen Bedürfnissen gerecht werden. 
Er dient uns Menschen einerseits als Holzlieferant andererseits als Ort der Erholung und 
Entschleunigung. Dabei ist gerade der Pfälzerwald als Biosphärenreservat ein wichtiges 
Habitat für seltene und bedrohte Tier- und Pflanzenarten. Die Existenz von ungestörten 
Bereichen ist für deren Überleben eine grundlegende Voraussetzung. 

Der Klimawandel bringt zudem einschneidende Veränderungen für das Ökosystem Wald 
mit sich. Dürre im Sommer begünstigt die Ausbreitung von Wurzelpilzen (Kiefern) und 
Borkenkäfern (Fichten). Es ist zu befürchten, dass diese zurzeit noch dominierenden 
Baumarten auf Dauer aus dem Wald verschwinden werden. Die beste Möglichkeit, die 
standortgerechte Entwicklung eines klimaresistenten Waldes zu fördern, ist die Naturver-
jüngung im Kontext mit einer stark reduzierten Bewirtschaftung im Anschluss. 

In diesem Zusammenhang möchten wir wissen: 

1) Welche Flächen im Stadtwald sind als sogenannte Prozessschutzflächen von der Be-
wirtschaftung freigestellt? Bitte stellen Sie die Flächen in einer Karte dar. 
Existiert ein Konzept für die Biotopvernetzung? 

2) Welche jagdfreien Rückzugsgebiete existieren für das Wild? 

3) Welche Flächen kommen als weitere Prozessschutzflächen in Frage (entsprechende 
Biodynamik, klimafeste Baumarten vorhanden, Abgeschiedenheit)? 

4) Werden die vielen Besucher des Stabenbergs dafür sensibilisiert, dass sie ein streng 
geschütztes Biotop betreten? Falls nicht, warum nicht?  

5) Welche Flächen im Hinterwald kommen als Biotope infrage? 
 

Gez. 
Elke Kimmle    Rainer Grun-Marquardt  Florian Hofmann 
Fraktionsvorsitzende  Fraktionsvorsitzender  Stadtrat 

 

Stadtverwaltung Neustadt/Weinstraße 
Oberbürgermeister Weigel 
 
per Mail 

mailto:Hornbach@corivus.de

